
Fussball
Michel Aebischer und 
die Berner Young Boys 
wollen nach dem 
Meistertitel auch den 
Cup gewinnen.
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Sicherheit in allen 
Lebenslagen. Mit 
unserer persönlichen
Beratung.
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A.Z. 1700 Freiburg 1
155. Jahrgang
Einzelverkauf Fr. 3.00*

*Dieser Betrag enthält
2,5% MwSt.

Zitat des Tages
«Geld soll nicht mehr 
der Grund sein, weshalb 
jemand beim SCD spielt. 
Wir wollen Fussballer, 
die sich mit dem Klub 
identifizieren.»
Daniel Portmann
Sportchef SC Düdingen 
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IN IHREN SOMMER!

Jetzt muss sich die Politik mit  
dem Schulgeld für die FOS befassen
FREIBURG Wer in Belfaux, La 
Brillaz, Arconciel, Hauterive 
und Noréaz wohnt, lebt zwar in 
einer französischsprachigen 
Gemeinde, aber nur einen 
Steinwurf von der Stadt Frei-
burg entfernt. Kinder aus die-
sen Gemeinden an der Sprach-
grenze, deren Vater oder Mut-
ter deutscher Muttersprache 
sind, können die deutschspra-
chige Freie Öffentliche Schule 
(FOS) besuchen, müssen für 
die Schulkosten von bis zu 
4500  Franken aber selber auf-
kommen. Das fanden einige El-
tern nicht gerecht. Zumal an-
dere französischsprachige Ge-
meinden rund um Freiburg mit 
der FOS eine Konvention ein-
gegangen sind und darum bei 
einem sprachbedingten Schul-
kreiswechsel sämtliche Schul-
kosten übernehmen. Die Eltern 
legten beim Oberamt des 
Saane bezirks Beschwerde ein. 
Dieses lehnte das Ansinnen je-
doch ab unter anderem mit der 
Begründung, dass die Unent-
geltlichkeit respektive eine Be-
teiligung von maximal 
1000 Franken nur für Konven-
tionsgemeinden gelte. Eine 
Motion soll das ändern.  rsa
Bericht Seite 3 Die Freie Öffentliche Schule (FOS) ermöglicht vielen Familien, Zweisprachigkeit zu leben.  Bild Aldo Ellena

Messe

Sensebezirk zu 
Gast in Romont

ROMONT Der Sensebezirk ist 
heuer Ehrengast am Comptoir 
de Romont. Die Sensler haben 
Bretzeln, Kuhglockengolf und 
einen Sesselliftsitz mitge-
bracht. Der Nationalrätin 
Christine Bulliard-Marbach 
und Oberamtmann Manfred 
Raemy (im Bild) scheint es zu 
gefallen. nas/Bild cr
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Erfreuliche  
Zahlen in  
Villars-sur-Glâne
VILLARS-SUR-GLÂNE Ein De-
fizit von 1,5 Millionen Fran-
ken hatte die Gemeinde Vil-
lars-sur-Glâne für 2017 bud-
getiert; am Ende resultierte 
ein Plus von 110 900 Franken. 
Gemeinderat Olivier Carrel 
(FDP) zeigte sich am Donners-
tagabend vor dem Generalrat 
nicht nur über die Zahlen er-
freut. Besonders positiv sei, 
dass die Steuereinnahmen bei 
den natürlichen Personen zum 
ersten Mal seit Jahren deutlich 
gestiegen seien, sagte er. Der 
Generalrat hiess die Jahres-
rechnung einstimmig und oh-
ne grosse Diskussionen gut.  cs
Bericht Seite 4

TPF-Umzug beginnt 
noch in diesem Jahr
Die Arbeiten an vielen 
TPF-Baustellen kommen 
gut voran. So soll der  
Umzug nach Givisiez noch 
dieses Jahr beginnen.
 
FREIBURG Mit 120 Millionen 
Franken ist der Bau des Ver-
waltungs- und Unterhaltszent-
rums in Givisiez das grösste 
Bauprojekt der Freiburgischen 
Verkehrsbetriebe TPF. Wie ges-
tern an der Bilanzmedienkon-

ferenz bekannt wurde, werden 
bereits Ende Jahr die ersten 
der 600 Mitarbeitenden dort-
hin umziehen. Die gute Fi-
nanzlage und vor allem auch 
der Rechnungsabschluss 2017 
erlauben es, das Projekt mit 
eigenen Mitteln zu finanzie-
ren. Auch die weiteren Bauvor-
haben sind auf gutem Weg, so 
jene der Bahnhöfe in den 
Bezirkshaupt orten Bulle, Châ-
tel-St-Denis und Estavayer. uh
Bericht Seite 2

Steuer-AHV-Deal ist für 
Levrat «ein Erfolg der SP»
Mit dem Steuer-AHV-Deal 
der ständerätlichen Wirt-
schaftskommission ist ein 
höheres Rentenalter für 
Frauen vom Tisch. 

BERN Erstmals äussert sich SP-
Präsident Christian Levrat aus-
führlich zum Steuer-AHV-Deal 
der Wirtschaftskommission des 
Ständerats. «Dieser Kompromiss 
ist ein Erfolg für die SP», sagt er 
im Interview. Die Bürgerlichen, 

so Levrat, «erhalten die Gewinn-
steuerreform, die sie unbedingt 
wollten, und sie zahlen einen 
hohen Preis dafür». Damit sei so-
wohl das Frauenrentenalter 65 
als auch eine generelle Er-
höhung des Rentenalters vom 
Tisch. Levrat warnt vorsorglich: 
«Sollten die Bürgerlichen eine 
Erhöhung des Rentenalters in 
die Vorlage bringen, ist der Deal 
erledigt. Dann ergreift die SP 
das Referendum.»  val/hä
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Gipfeltreffen mit 
Nordkorea nicht 
definitiv geplatzt
PJÖNGJANG Nach der Absage 
des Gipfeltreffens mit Machtha-
ber Kim Jong-un durch US-Prä-
sident Donald Trump hat Nord-
korea die Tür zum Dialog weiter 
offen gehalten und besonnen 
rea giert. Dies imponierte Trump 
offenbar, so dass er – nicht ein-
mal 24 Stunden nach seiner Ab-
sage – meinte, er könne sich ein 
Treffen gar am ursprünglich ge-
planten Datum vorstellen. sda
Bericht Seite 23


